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Liebe Eltern,  

nachdem uns viele Anfragen erreicht haben, möchten wir bezüglich der Umsetzung des Wechsel-
unterrichts ab nächster Woche folgende Informationen bzw. Modifikation bezüglich der Masken-
pflicht bieten: 

Die Ortsinzidenz in Ostbevern ist z.Zt. sehr hoch, aber für alle Maßnahmen, die vom Land angeord-
net werden, gilt nicht die einzelne Inzidenz, sondern die Inzidenz des Kreises, d.h. wir müssen ent-
sprechend der Vorgaben handeln.  

Nichtsdestotrotz stehen die Loburg und alle anderen Schulen in Ostbevern natürlich in enger Kom-
munikation mit der Gemeinde Ostbevern und dem Gesundheitsamt, sodass wir ggf. bei lokalen 
Maßnahmen zur Eindämmung der Pandemie sofort kooperieren können.  

Da wir natürlich bemüht sind, soweit es durch organisatorische Maßnahmen geht, das Anste-
ckungsrisiko in der Schule einzugrenzen, hatten wir mit einer verpflichtenden Verschärfung der 
Maskenpflicht reagiert. In einer Diskussion mit dem Elternbeirat wurde im Vorfeld thematisiert, 
dass das Gesundheitsamt bei Kontakten innerhalb eines geschlossenen Raumes für Quarantänean-
ordnungen einen Unterschied macht, ob medizinische oder FFP2 Masken getragen wurden. Inso-
fern dient es zum Schutz Ihrer Kinder und letztlich auch Ihrer Familien, wenn durch konsequentes 
Tragen einer FFP2 Maske eine Quarantäneanordnung verhindert werden kann. 

Da es in diesem Punkt in den letzten Tagen verschiedene Nachfragen gab, nehmen wir diese Ver-
schärfung zurück und verpflichten zum Tragen einer FFP2 Maske oder einer medizinischen Maske, 
sprechen dennoch vor dem erläuterten Hintergrund deutlich eine Empfehlung für das konse-
quente Tragen einer FFP2 Maske aus. 

In diesem Zusammenhang ergibt sich auch die Frage nach Pausenzeiten.  

Nach gesetzlicher Vorgabe gilt auf dem gesamten Gelände für den Schultag Maskenpflicht, sodass 
die Maske nur dann abgesetzt werden darf, wenn der unterrichtende Lehrer eine solche Situation 
draußen kontrolliert herbeigeführt hat. Hier werden die Kollegen insbesondere bei den jüngeren 
Schülern entsprechend der Situation in der Lerngruppe für Möglichkeiten sorgen, wie es sich un-
mittelbar nach den Sommerferien bereits bewährt hat. Über die genauen Regeln werden die Kolle-
gen informieren, die Ihr Kind am Montag bzw. Dienstag in der ersten Stunde unterrichten. 

Wir sind uns bewusst, dass vieles sich erst einspielen und sicherlich auch an einzelnen Stellen noch 
im Unterrichtsbetrieb nachgebessert werden muss, freuen uns aber dennoch auf diesen Schritt in 
den Präsenzunterricht.  

Viele Grüße 

Michael Bertels und Dr. Anja Stiglic 

 


